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Ausstellungsbesucher

Woche Besucher Teilnehmer an
Führungen

Gesamt

Vernissage 06.10.2012 161 161
08. - 13.10.2012 57 18 75
15. - 20.10.2012 46 23 69
22. - 27.10.2012 52 24 76
29.10. - 03.11.2012 108 44 152
05. - 10.11.2012 74 58 132
12. - 17.11.2012 64 35 99
19. - 24.11.2012 117 50 167
26.11. - 01.12.2012 75 94 169
03. - 08.12.2012 112 108 220
10. - 14.12.2012 105 179 284

870 734
Besucher nahmen an 

Führungen teil,
darunter 7 Schulklassen.

1604
interessierte Personen

besuchten die 
Ausstellung.

ZENTRUM für Kultur- und Zeitgeschichte
beim Berlin Brandenburger Bildungswerk e. V.Tel.: 030 - 97 89 18 32

kunstprojekte@zga-berlin .de www.zga-berlin.de
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Werbemedien

Das Plakat (A2)

Eintritt frei 

Montag bis Sonn.we'n 
10 :00 - 20:00 Uhr 

Führungen mit dem Kurator 
jeden Mittwoch 16:00 Uhr 

http://ausstellung.zga-berlin .de 

ausstellungszentru mpyram ide .de 

rke .. On 50 Künstle rn; 

Peler BemdI: • Chrlsta Blederbld< • Hans.. 

Joachlm Bllib • Manfred Bhnh • Wofi:OWlC 

On!ys.se • Mic;h;:oeI Engelhardt • W\elosnd Förster 

• Harunul Frledrk:h • Klaus FuBnw>n • Erl\ard 

G6(tllcher • aeme .. c. Gröszer • Johannes 

Griltzke , Ulrlch HachtJIa • WoIfP"'C Harms • 

HerzOi von Berg . Alsuko Kalo , 

~ , Nk::oQ Klemz • Mattlliz 

• Pele r K6ni1 • Bemd KrlIerke • 

Volkmar KOhn • SIJ:Urd Kuschnerus • Michael 

Lassal ' Hol&« l assen . ChrISlOphw lehmpfuhl 
, Adek;hi·Rlc<:ardo M;vI(~ , WoIfpc 

MaIhIt...,.. . Unoula Monheue<>NeuddI , Jo ....... n 

Meier . H:waId Menkl!s • Han,..Peter MOlIer • 

Alexandra Müller·Jomschewa • RonaId Paris • 

Uwe Pleller • RU PlllllSS • Neo Rauch • 

Ctnsr.lne R.elnckens • Stephan J.M. Scherer • 

Rat( Scherf05e ' WUlI SItte • Yo .... -Sook Koeppel 

.$OOKI" • Hans' Plller S2)'$lka • H_ Vent • 

Norberl Wapnbnm • MIdI.1 Yhln • Wlnfrllod 

Wolk . HeinI Zander . 
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Werbemedien

Das Faltblatt (A4)
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Werbemedien

Der Katalog (165 Seiten)
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Nürnberger
Nachrichten
07.04.2014

Erlanger
Nachrichten
05.04.2014
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Plädoyer fürs Gegenständliche 
Die "Pyramide" zeigt bedeutsame Beispiele deutscher Kunst 

Hellersdor1. Das Ausste!­
lungszentrum Pyramide 
wartet mit einer neuen 
Ausstellung gegenständli­
cher Kunst auf. Dieses 
MaJ gibt es ein Zusam­
mentreffen mit namhaf­
ten Ma1em und BIld­
hauern aus Ost und West. 

"Der Besucher sieht einen 
Ausschnitt des Besten und 
Interessantesten gegen­
ständlicher Kunst in 
Deutschland~, erklärt der 
Kurator der AUSStellung, Ku­
no Schumacher. Unter den 
ausstellenden Künsllem sind 
der Berliner Maler und Per­
former Johannes Grüa.ke 
und Michael Engelhardt aus 
Süddeutsehland venrelC~n 
sowie der Brandenburger 
Harald Metzkes oder der 
Leipziger Wolfgang Mal­
theuer. Ihre Werke ermögli­
chen dem Betrachter, einen 
Vergleich anzustellen der 
Ähnlichkeiten und Unter­
schiede der Motive und 
l echniken, wie sie sich in 

Kurator ~~~~~~~;:;~:~ tur MT.rr. incoqnlt." (ZOOS) ~on 1010: lIIri 

Deutschland Ost und West in 
den zurückliegenden Jahr· 
zcl!nten entwickelten. 

"Vor allem vennitteln die 
Arbeiten einen Zusammen· 
hang deutscher Kunsnraditi · 
on, wie sie in der europäi. 
schen Kultur verwurzeh is[~, 
erklän Schumacher. Es wer· 
de etwas zusammengefiihn, 
das zusammen gehön 

Insgesamt sind 112 Arbei· 
ten von 50 Künstlern aus 
zehn Bundesländern ausge· 

stellt. Bis auf einige wenige 
Skulpturen ist hauptsächlich 
Malerei zu sehen. 

Die Ausstellung .,Innenan· 
sichten _Weltbetrachtungen" 
präsentien das Ausstellungs· 
zentrum Pyramide, Riesaer 
Straße 94, bis zum 5. Juli 
Mo-Sa von 10 bis 20 Uhr. 
Führungen mit Kuno Schu· 
macher gibt es mittwochs 
um 16 Uhr, für Gruppen nach 
Vereinbarung 
\.902 93 41 63. 

INNENANSICHTEN - WELTBETRACHTUNGEN - 'h:lo:rsdorfer Ausstelungs:u:ntrum 
Py .... mide zeigt gegenständkhe Kunst aus Deutsdlland 

UM."""" ,...mo pr ...... tier ... toeIo ~ KilnIlIo< .. um_ ,I ~ -. """" bio.llA Z014 '" ...... t ......... tNm I>yf_. 0rM _a_ 
_ IWnlIIo< 90ben 1EWIb6c~ "'" Sdlatton. 0.. Ob..- 50 _01 __ .....-: 
....... .-..-__ ~ _ Scln<:kon'" ltbtnt.'" .. ftok_on 

,. " . 
~ "" ~ Wirl<khkM...,nn....;. <rod v_ . ...,. ..... ~. ~-..-.io 

....... ~ "" • .,.,. .... tiri<:1>tn _ ~~~ 1"Wow", werden"_ I'", . -.... 
,... ,. 

___ onchloe. Dtnnod\ gab .. _ p .. _ .. .,.,. 

_a_"~ .... "" _I....-.g nac_ MMgt. 0.>1Ur 1_ Hat!*' _ W"'oang ..... t_. 
-.. Gnlut<., /lliu...-..... "'" .... ut< ... _ , .... Mon"-........ -"'1M9M""', wili SOtt., aw.ta -'Ulricll _"""' __ . 
,r •• ulOt Dr. K ...... ~ v"'" _"~-....go,,eR; •. V,.,.,. 
__ .. ~ .... tnI>OgIich ....... in 6tn w __ uct>a,...,_ 
~Spr""""" .. t,_~Sicht __ " """'~ft, 
in T._.U .............. _ ... w ...... 

MaC" "'" in 6tn v.."....... .... ,, _ ........ 
""acfI ....... _ , ... -. """" SC ............ 
Iw<a-. ......... " ........ ehnl_ In! ....... ,..,.tt>tn in .,. _ ""","I'" DOll _ 1:;'';'' __ _ 
9IfocI*> Oft, <Iio _ "DrilI>'M<W ... t IUIU 
"""_ ..... __ ...,_ ...... 1 _ z-.lcl\o loIucI\ot _ """_ 
....... _ ~t anzovono. __ ...... _ ....... .. _ .. Ost ...... 

w ... _ in ""-1tepr_lanz ~ ~ in I'n 9'f9O<'I1_ 
Kunst (mehr). 

_'~I"''''''' Pyr_ ........... _ ~ 5 .... 94. 1262J _ $. """" bo S. ~ :!C IO ....... 5a 10 
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Technische Universität Berlin 
Hochschulzeitung "TU intern" 

Tipps & Termine 

Ausstellung: Aufbruch zur Langen Nacht 

Mittwoch, 16. April 2014 

Matthias Koeppel prasentlert sein Gemälde ..Aufbruch zur langen Nacht­
eTU Bertln/PR/Ulrlch Oahl 

Gleich in zwei aktuellen Ausstellungen Ist der Maler und ehemalige TU-Professor Matthlas 
Koeppe In der Hauptstadt präsent. SeIne große Ausstellung Im Stadtmuseum Berlln, Ephralm 
-Palais, ... Hlmmel, BerIIni" (s ... TU Intern" Nr. 2-3/ 2014) zieht viel Aufmerksamkeit auf sich . 
Doch verdient hat diese auch die kJelne, aber feine Ausstellung ... Innenanslchten 
Weltbetrachtungen - Gegenständliche Kunst In Deutschiancf", die das Ausstellungszentrum 
Pyramide Berlln/Zentrum für Kultur- und Zeltgeschldlte, Hellersdorf, derzeit prasentJert. 
Rund SO Maler und Bildhauer der gegenständlichen Kunst aus Regionen In West und Ost 
haben dem Kurator Dr. Kuno Schumacher Ihre Ateliers geöffnet und 112 Ihrer Werke zur 
Verfügung gestellt. Sie erz:lhlen Ober die Sd'lönhelt des lebens wie über den Schrecken. Die 
Berliner Vertreter der .. Neuen Pr:lchtigkeH:" und des ..sensualismus" treffen auf die 
.. Phantastischen Realisten" aus Süddeutschland, norddeutsche .. PleInairmaler" begegnen 
Lelpziger KOnstiern . Matthias Koeppel , der .. DlrMlst Berlins in Bildern" Ist unter anderem mit 
seinem Bild " Aufbruch zur Langen Nacht" von 2009 vertreten. Insbesondere 8esucherlnnen 
und Besucher der TU Berlln werden bei genauer Betrachtung In diesem Gem:llde viele 
bekannte Gesichter wiederfinden ... 

Ausstellungszentrum Pyramide, Rlesaer Str. 94, 12627 Bertin . Der Eintritt Ist freI. 

http·"au $Steliung zpa-bedin de 

pp / Quelle: Hochschuhe/tung -nJ Intern " April 2014 

Seite 5 
1. Mai lOM 

Ost -West -Schau sehr beliebt 
Ausstellung in der Pyramide mit längeren Öffnungszeiten 

Htlitrsdod. Die Ausstellung 
.,Innenansichten-Welt­
betrachtungen" im Aus­
steUungszentrum Pyrami­
de ist ein unerwarteter 
Publikumsmagnet. 

Wegen des großen Besucher­
andrangs wurden jerzt die 
Öffnungszeiten verlängen . 
Ab sofon ist die Ausstellung 

von montags bis sonnabends abend im Monat um 16 Uhr 
in der Zeit von 10 bis 20 Uhr ein. Noch bis zum s . Juli 
zu sehen. Gleichfalls wegen präsentieren sich namhahe 
des großen Interesses bietet Maler und Bildhauer der ge­
Ausslellungskurator Kuno genständlichen Kunst aus 
Schumacher zusätzliche kos- Deutschland OSt und West 
tenlase Führungen an. Zu im Ausstellungszentrum Py­
den bislang schon bekannten ramide, Riesaer Straße 94, 
Thrminen mittwochs um 16 Mehr Infos auf www.kultur­
Uhr, lädt er zu Führungen marzahn-hellersdorf.de und 
auch an jedem lerzten Sonn· unter ~ 902 93 41 32. hari 
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~ .' , Donnerstag, 26. Juni 2014 

Ost-West-Kunst in Berlin-Hellersdorf 

Die Botschaft 
der Bilder 
Von Bu'l0 Kalinowski 

V
iel ~t bleibt nicht. Am S. 
Juli ~ Schluss. Wer: es bis 
dahin nicht in die Ausstel· 
lung ~lnnenanslchlen -

Weltbeu'achtungen- Im AU$Ste!­
lungszemrum Pyramide in Berlin­
HeIlmdorf gtsehafft tun, verpasst ein 
unsewöMliches Ereignis: gegen­
suindliche KuIISI: aus Ost und West in 
glekltbuahtigter" Präsenz.. Bider als 
Zeu der Zeit. Hcingung ohne Hohn 
und . N liber die je-
weils ren Wege, Wahrnehmun-
gen und Wahrhellleo. Ober gernein. 
same W n und Werte. Ohne 
Sei • Pl'ei vor allem von 
Denunziadan der un ichen, 
auch a treblDden künst· 
lertschen, und ~nah!n 
Herkünfte. NeIa, sd I"IIlndIIch ist 
das nach wie...,. nicht seit .. in der 
DDR enlStandeneJ{unst di"-nleren· 

Eine Ausstellung gegen 
den Zeitgeist, frei von 

.. _",,~!/!,.n_ und Interes­
sen des K'unstmarkle5. 

den Ausstellung -Aufstieg und Fall der 
Modeme- 1993 in Weil1\lJ' 

Das Sclbstve1tandliche einfach 
nur machen. kam und kommt selten 
genug vor, Dann passien es und ist 
ein GlOclcsf.U fiirdle Hauptstadt; Das 
zentrum ffir Kultur· und Zeitge­
schichte und das Ausstellungszem. 
rum Pyramide realiilenen das Pro­
jekt mit Fördermiueln des Bezirkes 
Marzahn-Hellendorf. Ein Vorhaben, 
das ohne das Konzept, die Komakl:e 
und die kuratoriKhe Leidenschaft des 
Kunstwissenschafders Kuno Schu­
macher nicht denkbar gewesen wäre. 

Mit der AussteUung .. Innen an­
sichten - Weltbw'achtungen. Ge· 
genstlndlk:he Kunst In DeutsChland. 
(st am östlichen Rand der Stadt et-

was gelungen, was nicht alltäglich ist: 
der g~nständlichen KUIISt aus 
OeuLSChland - Malern und Bildhau· 
ern aus Os!: und West - in einer ge· 
melnsamen Ausstellung einen ihrem 
Rang entsprechenden DiskussiOns· 
raum In der Gesellschaft zu schaffen. 
Geien den Zeitgeist. frei von Ver­
dikten und Interessen dt'$ Kunst­
marktes und von denen d~ politi­
schen Insnumentalisierung. was oft 
zwei Seiten einer MedaiUe sind. 

Ausnahmen bestätigen wie Immer 
die Regel. Ausstellungen des KunSt­
lersonderbundes 1993/1996 zihlen 
dazu sowie Einze1schauen und RI!!.­
rOIpektiven zum Beispiel für H8J'Ild 
Merzkes, Johannes Griit7ke., Wemer 
Tübke, Heidrun Hegewald, Rita 
PTeuss. Ronald Paril und Mauhias 
KMppel (akruell Im Ephraim-Palais, 
Bertln). Diele: Maler gehören %U den 
insgesamt SO Künstlern, die mit ih­
ren Werken dieser emen umfassen­
den Re.alIsmUllusstellWlg seit 1990 
einen besonderen Glant geben. Be­
kannte Künstler aus UM Bundes­
Illndern stellten insgH8mt J 12 Ar­
beitl:!ll ffir die Schau zur Verfügung. 
Drei Künstlergenerarionen prlisen· 
deren 1'- BIIana der ~ und 
kleinen lhemen. Heuachten ~ 
Jahre und unser Jahrhunden. Erin­
nern an begrabene und wieder kei­
mende Hoffnungen. Zeigen Men· 
schen - ihre Maskeraden und ihre 
Wirklichkeiten. Der Besucher erlebt 
die tilelgebenden Innenansicltten und 
Weltbetrachtungen aus der Berliner 
Schule der Neuen ?richtigkeit und 
des Sensualismus, er trifft auf Phan· 
tastische Realisten aus SüddeutsCh­
land, auf norddeuuche Pleinairmo· 
ler, begegnet den analytischen und 
neusachlidten Werken Leipziger und 
Dresdner Künstler. 

"Das sehen Sie SO nie wieder. Wann 
hat man schon Heidrun Hegewald, 
Wolfgllllg Mattheuer, C1emens Grös· 
zer. Willi Sitte, Neo Rauch zusammen 
gesehen - mit Johannes Grutzke, 
Klaus Fußmann, RiUl Preuss1. Karo­
!ine Mime.- von der Berliner I.JIden· 
galerie in A..It.Tempeihof Ist volIB An· 
erkennung und wmet es als Relikt des 
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l~h .. ~ 6rül1:kt: H.ekler Obtrldkpet mit nach rechts .mobt1M1II Atm, 2001, 01 .... 1 L~nw .. "d 
MIko .,," 

l~r1tgegennahm und Müglied der Aka­
demie der K6nsu." (Ost) wurde. Dem 
Mater Heinrich Eture5en erging es ihn-

Realismus und StfÖ. 11m. Und der große Realist und Kom-
mungenignOrien~_Miiner,erste-und munisi Ono N3gd. den Müller 1966 
lange Zdl t'inzige - Galeristin für ge- In ihrer Ladengalerve ausstellte. WUT­
genstandliche Kunsl in Westberlin. er· de In die West-Akademie nich auf· 
innen dann, dass Maler und Bil(\. ~mmen.wt!i1erMiigtiedderDDR­
hauer >O(i;eser anderen Seite de' Mo- Volkskammer war 
dmle dIe Schmuddelkinder der wen· 1973 grundeten Yler junge Wilde 
deutsehen Nachkriegskunst .. waren, der gegmstandllch.rl8umti'ml 
ungdidll und abgelehnt vom künst- ~ in Westberlin die Schule der Neu­
Jerischen und politischen Establish- cn PrichtigkeiL Eine Provokalion. 
memo Lange her und unvergessen, Natilrlic:h. Kein tobendes Kampfpro­
dass der Bildhauer und ~ Gus- gramm, sondern ein selbstbewusstes 
tav Seitz an der Westberliner Hoch- KunslprogrammgegendasDogmader 
schule rur bildende Kiinste Hausvtr· Abstrakr.ion. Ein Damm Je8en die 
bot erhielt und suspendien wurde - .Fluten der K1igJic:hkeit. in der da· 
weil er den Nationalpreis der DDR maligen Bundesrepublik, iniliien von 

den Malern Manfred BIuth...Iohannes 
Grill7.ke, Manhlas Koeppel und Kar]. 
hdnz Ziegler. Die Schule der Neuen 
Prächtigkril: Schrill und 
schaftskritisd1, verrüda und nach· 
denklich. Sie pfiffen auf den Zeitseisl. 
Dafür kriegtm sie Ihr Fat wes, wur­
den unter der! TeppiCh gekehrt.. An· 
dere waren mutl05 geworden. Sie 
nicht- Manche ne~ SIe klassiker. 
Ihre Wer~ sind (mit Ausnahme. von 
Zieglers Arbeiten) In der AUSSleUung 
zu sehen. 

A~eUungn.erl(rum Pymßlde Serlin­
Hd1endorf, Riesaer Sir. 94. 12627 Ser-
11n: Innenanskhten - Weltbctnchlun· 
gen. Gefens1indl~ KW1Jl in Deutsch· 
land: bis S. 7., Mo-Sa IG.20 Uhr 
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Randberliner 1.)uni 2(J 

Lehrstück des Miteinanders 
Eine außergewöhnliche Ausstellung ist bis 5. Juli 2014 in der Hellersdorfer Pyramide zu sehen 

BerHn-Marzahn-Helfersdorf 
(NeO .• tst Marzahn-HeUersdorf 
das neue Kreuzbelgr Mit diesen 
Worten begrüßte die Marzahn· 
Hellersdorfer Ku1turstadträtin 
Juliane Witt die Gaste anlässlich 
der Vernissage zur Ausstellung 
.Innenansichten - Weltbetrach­
lungen. Gegenständliche Kunst 
in Deutschland-. 
Stolz darf der Bezirk durdlaus 
sein auf diese beeindruckende 
Schau im Ausstellungszentrum 
Pyramide. Doch du hippe. kuJ­
turverwöhntl! Berliner Zentrum 
ist (zumindest gefühlt) weit ent­
fernt und beschäftigt sich gern 
und intensiv mit sich selbst. Da 
muss ,.Jwd Maruhn-Hellers· 
dorf' wohl noch so manche Perle 
an Perle reihen. bis es der City 
den Rang abläuft. 
Nach Expositionen zu christli­
chen Motiven und antiken My­
then Ist .Innenanslcltten - Welt­
betrachtungen- die driue große 
Exposition. die das AUSSlei­
lungszentrum gemeinsam mit 

. dem Berlin·Srandenburger sn· 
dungswerk in der Pyramide ver­
anstaltet. 
Der Kurator der Ausstellung. Oe. 
Kuno Schumacher. freute sich 
mit Kulturstadträtin Juliane Wiu 
über dichtes Gedränge und gr0-
ßes Interesse zur Eröffnung die­
ser hochkarätigen Exposition. 
.Der Besucher sieht einen Aus­
schnitt des Besten und Interes­
santesten aus gegenständlicher 
Kunst in [)Eoutschland-. betonte 
der Kurator. 
Ihm, dem Kunstwissenschaft­
Ier vom Berlin·Brandenburger 
BUdungswerk, ist es vor allem 
zu danken, dass eine außerge­
wöhnliche Auswahl von Leih· 
gaben aus Ateliers und Nach· 
l3ssen zusammentragen werden 
konnte. Insgesamt sind in Hel· 
Jersdorf 112 Arbeiten von SO Ma­
lern und Bildhauern aus zehn 
Bundesländern, von Künstlern 
aus Ost und West und aus drei 
Generalionen zu sehen. 
Berlln kann sich nun dank der 
Marzahn-Hellersdorfer Schau 
mit dieser bislang einmaligen 
Ausstellung schmücken. In der 
HeUendorfer Pyramide treffen 
die Berliner Schule der Neuen 

In der Ausstellung der Hellersdorfer Pyramide ist bis zum 5. Juli 2014 u. a. zu set 
Christine Reinckens aRQckensUlrkungw. Foto: Dagmar NIII 

Prächtigkeit und des SeßllUaUs­
ßlUS auf die phantastischen Rea­
listen aus Süddeutschland. Es 
begegnen sich Werke norddeut· 
scher Pleinairmaler und Leipzl­
gerKünstler sowie Bikibotsch.lIf· 
ten aus Th11ringen und Hessen. 
Obgleich sie40Jahre Mauer und 
Stacheldraht trennten, sie ganz 
unterschiedliche EmwicklUlfgen 
und Sichten auf die Weh halten. 
eint die Künstler aus Ost und 
West doch viele5: Die Konzentra­
tion auf den Menschen, der sich 
in den Bildern spiegelt, mit sei­
nen Freuden, ÄngsleD, mll Glück 
und Schmerz; aber auch die Dar· 
stellung der Natur, der Sladt, der 
Umwelt. 
Oie Ausstellung gibt bereits einen 
Vorgeschmack auf das SchlO55 
Biesdorf. An dieser Stelle wer· 
den dann ab 2016 In einer Gale­
rie _Bilderstreit~ Werke aus dem 
Kunstarchiv Beeskow gezeigt. 
Bekannte Namen aus OSI und 
West sind in der HeJlersdor­
(er Schau vertreten - von Man­
fred 8luth, dem Gründungsmit-

glied und Erstem Vorsitzenden 
des _Künstlersonderbundes in 
Deutschland 1990 e.V. - Rea­
lismus der Cegenwart~ und 
Christoph Haupt über Johan­
nes GrOtzke, Heidrun Hege­
wald. Michael Lassel, Chris­
topher Lehmpfuhl, Wolfgang 
Mattheuer, Harakl Metzkes, Rlta 
Preuss, Neo Rauch, Ronald Pa­
ris bis Willi Sitte, Hans Yent und 
Heinz Zander. 
Die Ausstellungsstücke ermög­
lichen dem Betrachter, eine~ 
Vergleich von Ähnlichkeite 
und Unterschieden der Motiv 
und Thchniken von Künstlern, 
wie sie sich in Deutschland Ost 
und West in den zurückliegen­
den Jahrzehnten entwickelten. 
Nicht Aulrechnung von Schuld, 
sondmt ein Lehrstück des Mit­
einanders zeigen vor Ort Künst­
ler dreier Generationen. ~Durch 
alle Bilderwelten ist es die Kraft 
der Humanität, die ein einigen­
des Band um die Ausstellung 
schlingt. ~. lautet das .Fazit von 
Kurator Or. Kuno Schumachee. 

Und er fügte an: Es werde 
25. Jahr des MauertaUs et 
zusammengeführt, das tatsi 
IIch zusammen gehört. 

5e:Jvice: Die Ausstellung 
nenansichten - Wel.tbetr. 
tull8en. Gegenständliche KI 
in Deutschland- ist im Aus: 
lungszentrum Pyramide ~ 
zahn-Hellersdorf an der Rie 
Stnße 94, in 12 627 BerUr 
..00.. 
Geöffnel ist die Aussteliune 
zum 5. Juli 2014 montags 
sonnabends von 10 Uhr bi: 
Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Diese Ausslelltm8 ist ein gen: 
sames Projekt vom Bertin-8 
denburger Bildungswerk 
und dem Ausslellunpzent 
Pyramide ManaIm-HeJlers< 
gefördert aus Mitteln det 
zirkskulturfonds Marzahn· 
lersdorf. 
Zur Ausstellung ist ein 164 5( 

starker Katalog erschienen, 
auch die Biografien der KC 
ler umfasst. 
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Ich bedanke mich für die 
Möglichkeit, diese sehr interessante Ausstellung 
zu sehen. Mich hat die thematische Auswahl der 
Kunstwerke mit ihren vielfältigen Maitechniken 
beeindruckt, wie die fazinierenden Ausführungen 
des Kuratos.
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